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Schulrat der
Gemeinde Sachsein
Schulsekretariat
(Tel 041 66 50 55, Fax 66 37

Die fortschrittliche Gemeinde Sachsein (Obwalden),
ein idyllisches Innerschweizer Dorf, eingebettet
zwischen See und Bergen, strahlt viel Sympathie
aus und ladt Sie ein, fur das Schuljahr 1991/92
folgendes Stellenangebot zu prüfen.

Fur die Hilfsschule (Oberstufe) suchen wir eine

Lehrkraft

Interessenten mit der entsprechenden Ausbildung
sind erwünscht. Diese Stelle eignet sich aber auch
fur eine(n) Primarlehrer(in), der/die sich der Heraus-
forderung bewusst ist und an der Flilfsschule
Erfahrungen sammeln mochte.

In der Oberstufe werden die Klassen 6, 7 und 8
unterrichtet Die Klassengrosse bewegt sich
zwischen 8 und 10 Schulern.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens
12 April 1991 an den Schulratspräsidenten:
Emil Omlin, Feldweg 14, 6072 Sachsein,
Tel G. 041/66 53 00 oder Tel. P. 041/66 44 70

Schulgemeinde Benken SG
im Linthgebiet
zwischen dem Walen- und Zürichsee

Auf Beginn des neuen Schuljahres am
12. August 1991 sind in unserer
Dorfschule folgende Lehrstellen fest zu
besetzen:

Primarlehrer(in)
fur unsere 3. Primarklasse

Kindergärtnerin
fur eine unserer beiden Abteilungen

Mochten Sie die Linthebene mit den
nahen Bergen kennenlernen und in
einem Dorf mit landlichem Charakter,
2100 Einwohner, unterrichten, so senden

Sie uns Ihre Bewerbung. Gerne
geben wir Ihnen auch telefonisch
nähere Auskunft über diese Lehrstellen.

Schulrat Benken SG
Hansruedi Mullis
8717 Benken
Telefon 055/75 13 44

Mädchensekundarschule
St. Katharina, 9500 Wil

Auf Beginn des neuen Schuljahres
1991/92 (12. August 91) suchen wir

1 Lehrerin oder Lehrer

der sprachlich-historischen Richtung,
(evtl. mit Teilpensum) Gehalt, Orts- und
Sozialzulagen entsprechen den
Verhaltnissen der Stadt Wil

Bewerberinnen mit der Bereitschaft, in
kollegialer Atmosphäre christliche
Erziehung mitzutragen, bitten wir um
Zustellung der üblichen Unterlagen an
die Schulleiterin,

Schwester M Thomas Krucker
Mädchensekundarschule St Katharina
9500 Wil, Tel. 073/22 46 46 oder
22 46 47

Schulgemeinde Schmerikon

Primarlehrer/in
In unserm schönen Seedorf am oberen Zurichsee
sind auf Beginn des Schuljahres 1991/92 (12.
August 1991) je eine Unterstufen- und Mittelstufen-
Lehrstelle zu besetzen. Der Unterricht wird im Drei-
jahresturnus erteilt.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an das
Schulsekretariat, Postfach 96, 8716 Schmerikon.
Auch fur Anfragen stehen wir Ihnen gerne zur
Verfügung- Tel. 055/86 19 61 Schulsekretariat oder
055/86 35 73 Schulratsprasident Prof Hannes
Kunz.

DEMOKRATISCH-KREATIVE SCHULE
Wir suchen auf Frühling oder Sommer
engagierte und initiative

UNTERRICHTSHILFE

Es handelt sich um eine verlockende
Aufgabe fur eine(n) jungere(n) Lehrerin
o.a.; um Erfahrungen in ganzheitlicher
Pädagogik zu machen

Weitere Auskünfte erteilt1
Urs Kagi-Romano, D-k S, 5047 Walde
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Mit Kindern philosophieren

80 Seiten
24.80

Eva Zoller

Die kleinen
!hi/osophe

Vom Umgang
mit (schwierigen)

Kinderfragen

ÖreMFüssK



Mit Kindern zu philosophieren macht Spaß: Phantasievolles Nachdenken und Überlegen, Zusammenhänge
entdecken und Netze spinnen, mit Gedanken und Sprache spielen, neue Möglichkeiten und Ideen verfolgen...
Wer mit Kindern philosophiert, erzieht sie (und sich selber gleich mit!) zu sorgfältig, differenziert und
selbständig denkenden Menschen, die verantwortungsbewußt und mutig zu handeln wissen.

In diesem Buch geht es ums Philosophieren und um |ene Menschen, die diese Tätigkeit ausüben: Nein, nicht um die

großen Philosophen, die das gründliche Nachdenken als Beruf gewählt haben, sondern um all |ene «normalen»

Alltags-Philosophen und -Philosophinnen, die im Leben immer wieder vor Fragen stehen, denen sie ernsthaft
nachgehen möchten. «Kleine Philosophen» - das sind wir alle, vor allem aber sind es kleine und größere Kinder, die
das Staunen und Fragen noch nicht verlernt haben, oder Jugendliche und Erwachsene, denen es im Leben nicht nur
auf das «Wie macht man das?» ankommt, sondern die auch wissen wollen, warum und wozu und ob überhaupt
etwas Bestimmtes getan werden soll/kann/darf/muß. Dieses Buch bietet Eltern und anderen Erziehenden Anleitung

und Hilfe, damit sie sich gemeinsam mit den Kindern fröhlich und spielerisch auf den philosophischen Weg
begeben können.

Inhaltsverzeichnis

# Vorwort: Von großen und kleinen Philosophen

# Einleitung: Fragen über Fragen

# «Warum kann Astor Hasen riechen und ich nicht?»

- Von Kinderfragen, Sinn und Sinnen

# «Warum kann der Strauß nicht fliegen?»
- Von Unterschieden und Ähnlichkeiten, von
Phantasie und Realität

# «Was ist überhaupt ein Stern?»

Hinter den Sternen (Metaphysik)
- Einiges über Namen und Begriffe

# «Weiß mein Kätzchen, daß ich ein Mädchen bin?»

- Von Menschen und Tieren, vom Sprechen und
Denken

O «Warum dürfen immer die Großen bestimmen?»
- Von Bewertungen und Begründungen

# «Gehören die Engel alle dem Lieben Gott?»
- Der philosophische Zugang zu religiösen Fragen

# Zusammenfassung- Worauf es beim Philosophieren
mit Kindern und Jugendlichen ankommt.

Die Autorin
Eva Zoller, 1947 am Zurichsee geboren, war dort spater mehrere Jahre als Primarlehrerin

tatig. Ein Zweitstudium in Philosophie, Pädagogik und Religionswissenschaften schloß sie 1987

in Basel mit einer Arbeit über das Philosophieren mit Kindern ab. Seither hat sie «s'Käuzli»,
eine Dokumentationsstelle für Kinderphilosophie, aufgebaut. Von dort aus bietet sie Literatur
und Kurse an: fur Eltern, Lehrkräfte und andere neugierige Erwachsene, welche das
(unakademische) Philosophieren als Lebenshilfe nutzen möchten.

Zielgruppen

Eltern, Großeltern, Krippenleiter/innen, Erzieher/innen, Kindergärtner/innen, Lehrer/innen

Eva Zoller: Die kleinen Philosophen - Vom Umgang mit «schwierigen» Kinderfragen.
80 Seiten mit vielen vierfarbigen Abbildungen, gebunden, 24.80

Bitte abschneiden und einsenden an. Orell Fussli Buchhandlung, Pelikanstrasse 10, 8022 Zurich 1
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